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Schlagt froh in die Hände, alle Völker,
und jauchzet Gott mit fröhlichem Schall!

Denn der Herr, der Allerhöchste, ist zu 
fürchten, ein großer König über die ganze 
Erde.

Er zwingt die Völker unter uns
und Völkerschaften unter unsere Füße.

Er erwählt uns unser Erbteil,
die Herrlichkeit Jakobs, den er liebt. 

Gott fährt auf unter Jauchzen,
der Herr beim Schall der Posaune.

Lobsinget, lobsinget Gott,
lobsinget, lobsinget unserm Könige!

Denn Gott ist König über die ganze Erde;
lobsinget ihm mit Psalmen!

Gott ist König über die Völker,
Gott sitzt auf seinem heiligen Thron.

Die Fürsten der Völker sind versammelt
als Volk des Gottes Abrahams;
denn Gott gehören die Schilde auf Erden;
er ist hoch erhaben.

Psalm, 47,2-10

Für die Jungbläser-Freizeit an diesem langen Wochenen-
de bereiten Kora und Christoph eine biblische Besinnung 
zum Tagesbeginn vor. „Großer König... er zwingt die Völ-
ker unter uns und die Leute unter unsere Füße… – das 
gefällt mir nicht. So können wir heute doch nicht mehr 
von Gott reden“, sagt Christoph. 

„Du hast ja recht“, meint Kora, „aber an den alten Ver-
hältnissen von damals habe ich mich gar nicht so ge-
stört. Mir kam beim Lesen eher ein ganz anderes Bild in 
den Sinn, wo es heißt: Gott fährt auf unter Jauchzen. Da 
hatte ich plötzlich vor Augen, dass er wie eine Silvester-
Rakete startet. Und dann spielt er auch noch Posaune!“ 
„In der ‘Guten Nachricht’ hört sich das ganz anders an“, 
antwortet Christoph und liest von seinem Tablet ab: „Gott 
ist zu seinem Thron hinaufgestiegen, unter Jubelrufen 
und Hörnerschall nimmt er ihn ein.“ Dann sagt er mit 
Nachdruck: „Gott hat doch seine Leute, die für ihn singen 
und spielen. So steht es im nächsten Vers.“ 

„Genau, bei Luther heißt es mehrmals: lobsinget, lobsin-
get!“, setzt Kora hinzu. „Das ist es: Gott hat seine Leute! 
Und das sind wir! Wir singen und spielen für Gott.“ „Und 
auch für Jesus, denk an Himmelfahrt“, ergänzt Christoph 
und meint dann nachdenklich: „Gott hat seine Leute: Das 
könnte ein Motto für den ersten Tag der Freizeit werden!“

Wir beten:
Guter Gott, durch Jesus Christus haben wir Grund, für 
dich zu singen und zu spielen, jetzt und immer. Das 
macht uns froh. Amen.

EG 305, 1.3.4 Singt das Lied der Freude über Gott
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